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Beilage zu Nr . 4 /
der

Karlsruher Zeitung .

Cvnver satio ns - Lexikon .
So eben ist « schienen :

Konversation s -Lerikon , oder : Allgemeine deut¬
sche Neal - Encyklopädie für die gebildeten Stände
Sechste Originalausgabe . In zchu Bän -
den . (Ausainmcn 635 Bogen enge» Drukö . )

ES sind davon fünf verschiedene Ausgaben veranstaltet ,
und gelten einstweilen noch folgende äusserst billige Preise :

Nr . i , auf gutem Driikpapree in ord . 8 . 12 Thlr .
12 Gr . oder 22 Fl . go Kr . Rhein .

Nr . 2 , auf feinem Schreibpapier in ord . Z . 18 Thlr .
18 Gr . oder ZZ Fl . 45 Kr . Rhein .

Nr . z , aus gutem Mediandrukpap . in gr. 8 > 22 Thlr .
oder Zy Fl . z6 Kr . Rhein .

Nr . 4 , auf ganz feinem englischen Mediandrukpapier in
gr . 8 . 28 Thlr . oder 50 Fl . 24 Kr . Rhein .

Nr . 5 , auf extrafeinem französischen Medianvelinpapier
in gr . 8 45 Thlr . oder 8l Fl . Rhein .

Eine Fortsetzung dieses allgemein bekannten Werks er¬
scheint unter dem Titel :

C 0 » ve rsa t i 0 nS -Leriko n . Neue Folge , oder :
Elster und zwölfter Band . In vier Abteilungen
oder acht Lieferungen ( die zusammen an 200 Bo¬
gen engen DrukS enthalten ) .

Drei Lieferungen sind in allen Buchhandlungen gleich
IN erhalten , die vierte erscheint im Februar , und es sind
alle Borkehrungen getroffen , daß das Ganze baldigst been¬
digt ftyn wird . — Es sind davon auch fünf verschiedene
Ausgaben veranstaltet , und zwar gelten für jezt noch
folgende ungemein billige Pcänumerationspreise :

Nr . i , auf gutem Drukpapier in ord . 8 . Pränumera¬
tionspreis für das Ganze 4 Thlr . 16 Gr . oder 8 Fl .
24 Kr . Rhein .

Nr . 2 , auf gutem Schreibpapier in ord . 8 . 6 Thlr . 8
Gr . oder n Fl . 24 Kr. Rhein .

Nr . z , auf gutem Mediandrukpapier in gr . 8 . 7 Thlr .
12 Gr . oder iz Fl . Zv Kr . Rhein .

Nr . 4 , auf ganz feinem englischem Mediandrukpapier in
gr . 8 . Y Thlr . oder r6 Fl . 12 kr. Rhein .

Nr . 5 , aus extrafeinem französischen Medianvelinpapier
in gr . 8 . 12 Thlr . oder 21 Fl . zü Kr . Rhein .

Die wichtigsten neuen und umqearbeiteten Artikel der
sechsten Auflage erscheinen für die Besitzer der fünften und
früheren Ausgaben in einem Supplemenkband , unter dem
Tire, :

Cuppkementband zum Conv exsa ti on s - L e xi ko n
für die Besitzer der fünften und früher « Aus¬
gaben .

Dieser Supplementbaud wird zur Ostermesse 1824 be,
stimut erscheinen , und man kann einstweilen in allen Buch¬
handlungen darauf Bestellung machen . Der Preis wird
sehr billig angksezr werden , und die Ausgabe auf Drukpa -
pier nicht höher als 2 Thlr . ( 3 Fl . z6 Kr . Rhein .) zu ste¬
hen kommen . Es werden davon , wie von der Auflage des
Hauptwerks , fünf verschiedene Ausgaben veranstaltet .

Eine ausführliche Ankündigung der sechs¬
ten Auflage des CouversalionS - Lexikons » d « §
Sup p Iem entb a nde s zu r fünften Auflage und
Bemerkungen über dasVerhältnißdesHaupt -
werks zu der neuen Folge desselben in zwei
Bänden ist in allen Buchhandlungen zu er -
erhalten .

Leipzig , im Januar 1824 .
F A . BrockhauS .

Voisteheud angezeigte Werke sind zu erhalten in alle«
Buchhandlungen und in Karlsruhe bei Braun und bei
Marx .

Ladenburg . ( Fahndung . ) Heute Abend um 5
Uhr entwischte der dahier in Untersuchung stehende Vagant .
Emerich Wenzel von hier , dem ihn in sein Gefängniß zi»-
rükführenden Amtsdiencr .

Wir ersuchen daher stimmliche löblich « Polizeibehörde « , auf
diesen Menschen besten Fleißes fahnden , Ihn im Betreiungs -
falle arretiren und wohlverwahrt anher liefern zu lassen . Wir
fetzen zu dem Ende dessen Signalement mit dem Bemerke »
hier bei , daß derselbe bisher als angeblich griechischer Lieute¬
nant in der Welt herumgezogcn ist , und sowohl die Griechen »
Vereine als auch Privatpersonen zu prellen sucht « .

Ladenburg , den 7. Febr . 18 - 4 .

Großherzogliches Amt .
A . A .

H e ck m a » ».
Signale men » .

Etyerich Wenzel von hier , -e Jahre alt , nr" groß,



schlanker Statur , hat dunkelbraune Haare , hohe Stirn ,
schwarze Augenbraunen und Augen , mittelmäßige Nase und
Mund , schwarzen Bart , rundes Kinn , ovales Gesicht , frische
Gesichtsfarbe , und ist etwas blatternarbig .

Derselbe trägt einen Schnurrbart , und auf dem rechten
Arm die Freimaurerszeichen mir blauer Farbe gezeichnet, und
die Anfangsbuchstaben seines Namens , L . VV .

Seine Kleidung bestand in einem dunkelblautüchenen Rok
»ach polnischem Schnitt , mit kamcelhaarnen Schnuren und
dergleichen Knöpfen , ein paar langen dunkelblautüchenen Hosen
mir breiter Silberborde besezt , dunkelblautüchener Weste mit
überzogene» Knöpfe » , Stiefeln , einem meisten Halstuch , ei¬
nem gestritten wollenen Unterwämmschen , einem paar grauen
nanquinettenc » Unterhosen , einem meißperkalencn Hemd ohne
Zeichen. Seine Kopfbedeckung besteht in einer ivcißrächenen
rüssischen Kappe mit rothem Pasboll .

Rastatt . fFa h n dung und Signakeinent .J Am
14. v M . sind allen Großherzogl . Aemkern und Polizeistellen
gedrukte Exemplare einer Bekanntmachung zur Fahndung auf
Karl Gurt , Friedrich Äemm , Mathias Hölle » reiner ,
Wilhelm Justheim und Johann Hölle » rein er zugesen-
dct morden . In Beziehung hierauf wird nun anzezeigt : daß
Karl Gurt von der Königlichen Präfektur zu Straßburg am
g . v . M - abermal einen Paß erhalten , und daß solchen die
Mairie Lautcrburg am 17 . v . M . zur Reise » ach
Deutschland visiret habe .

Es wolle demnach auf den Besitzer dieses Passes genaues
Augenmerk gehalten , und auf die audnrch nochmals geschehen¬
de Beschreibung dieses für die öffentliche Sicherheit sehr ge¬
fährlichen Menschen das Polizciperionale aufmerksam gemacht,
er selbst aber auf Betreten handfest gemacht , und wohlver¬
wahrt anher eingeliefert werden . — Er ist 56 — 40 Jahre
alt , 5 Schuh 6 — 7 Zoll groß und schlanker Statur , hat
schwarze Haare , eine hohe Stirn ( in der Milte etwas bedekt
und auf beiden Seiten starke Ecken ) , ein schmales schwärzli¬
ches und blatternarbiges Gesicht , mit einer großen und etwas
gebogenen Nase . Im Paß ist er als zu Daubensand sich
aufhallende Handelsmann angegeben .

Rastatt , den 6 . Febr . 1624.
Groj - herzogliches Ob --ramt .

Müller .

Karlsruhe . sDiebstahl . ) In der Nacht vom 21 .
auf den 22 . v . M . , zwischen 12 und 1 Uhr , wurden nachste¬
henden Personen mittelst gewaltsamen Einbruchs folgende Ef¬
fekten entwendet :
I Den Michael Hu mm el ' schcn Eheleuten in Liedolsheim ;

1 ) Zwei schwarztüchene Wcibcrröcke , wovon
der Eine neu , der Andere aber ziemlich
abgetragen ist , Werth 10 fl . — kr .

s ) Ei » blauer sogenannter franzlcinener Wei -
berrok 4 " — -

Z ) 7 hänfene Leintücher , 4 2fl . pr . Stük »4 - — -
4 ) 6 Ellen hänfenes Tuch , 4 20 kr . pr . Elle 2 - — -
5 ) 5

' Stük ganze Tischtücher , wovon 5 gebil¬
det und 2 gerippt sind , 4 2 fl . pr . Stük 10 - — «

6 ) 5 Stük halbe gerippte Tischtücher , 4 5okr .
pr . Stük 2 - So -

7 ) 18 Pf . gehechelt. wcißenHanf , 4 2okr . p .Pf . 6 - — -
8) Line große weiß gewürfelte und blau und

roth gestreifte Bettziege S . — >
S ) Ein schwarzer Schurz » - — '

io ) Ein Handschuh — - Lo -
5 ; fl. — kr .

U . Dm .Friedrich HLrner ' schm Eheleuten in Liedolsheim :

1 ) Z -> Ellen hänfenes Tuch , .4 20 kr . pr . Elle , , fl . — kr .
2) 2 ? Ellen wcrkcnes Tuch , 4 12 kr . pr . Elle 5 - — .
3) 10 Ellen halbwcrk . Tuch , 4 >2 kr . pr . Elle 2 - — »
4) 5 Stük feine neue Leintücher , 4 2 fl . pr . Sl . r , - — -
5 ) 11 zinncne Teller S - Zo .
6) Eine Zimtplatte 2 - — -
7) Ein neuer schwarztüchener Weiberrok 7 - — «
8) Ein weißer neuer Schurz - . « 4s «
g ) Drei Servietten , 4 Zo kr pr . Stük » - So -

?o) Ein Strang weißer Faden — - 10 -
4! fl . So kr .

Sämmtliche res? . Behörden werden ersucht , auf de » Thä -
ter zu fahnden , und denselben im BetretungSfalle , geaen Er -
faz der Kosten , anher cinzuliefcrn , so wie etwaige Notizen »
welche auf die Entdeckung des Gestohlenen führen könnten ,
« ns gefällig mitzutheilen .

Karlsruhe , den 2 . Febr . 1824.
Großherzvgliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . fVersteigerung .) Vermögt stadtamt -
lichcn Beschlusses vom 2 . dieses , werde» bis

Mittwoch , den 20 . Febr - , Vormittags g Uhr ,
aus der Verlassenschaft des verstorbenen Hrn . Grafen John
Spencer ein gvldgcstikter Rok und sonstige Kleider , Men -
blcs , Gläser , Porzellaiu , Säbel , Kupferstiche , Zeichnungen ,
Landkarten , französische , englische deutsche Bücher , auch Mu -
stkalien , gegen baare Bezahlung in dem neuen Nachhalls da¬
hier versteigert werden.

Karlsruhe , den n . Febr . 1824.
Großherzogltches Stadtamtsrevisorat .

Aus Auftrag .
Rheinländer .

Thiengen . f M ü h le - D e r st e i g e r u n g . ss Venn » ,
ge höchster Fiiianzministerialverfügung wird von der am 22 .
Jan . über die herrschaftliche Baunmühie zu Dberlauchringcn
vorgcnommene » öffentlichen Pachtversteigerung Umgang genom-
men , und dieses bedeuiende Gewerb , bestehend

an Gebäulichkeiten :
s ) in Wohnhaus mit abgesonderten geräumigen Stallungen

und Scheuern ( das Mühlwerk har 4Mabl - und 2 Ren »
dclgänge , dann 2 Hanfreiben — alles unter einem Dache ) ;

b ) in einer abgesonderten Säge , worinnen noch eine Bei «
Mühle mit einem Mahlgang « befindlich ist ;

an Gütern :
e) in Z2 Ruthen Gemüß - und 2 Flg . i 6 Rth . Baumgarten ;
ck) - 10 Jchrt . 2 Flg . 4 Ruthen Wiesiu , und
e) - 25 Jchrt '. 1 Flg 24 Ruthen Ackerfeld ,

wird folgenden öffentlichen Slcigerungsverhandlungtn aus -
gesezt :

1) Zum Verkauf als Eigenthum , iedoch ohne
Bannbcrechtigung , und zwar einmal mit sämmtlichen
dermal damit verbundenen Gütern , und dann mit Hin -
wcglassung jener Gütcrstücke , welche mit der Mühle und
Hosraithc nicht in unmittelbarer Verbindung stehe » ;

2 ) Zur Verpachtung , und zwar einmal ganz unter
den bisherigen Pachtbedingniffen , nämlich als Bann¬
mühle re- , und sodann mit Aufhebung des Bannes
und mit Uebernahme sämmtlicher Kossen des Wuhr - und
Wasserbaues re . auf die Domaincnkasse ; ferner werden

Z) die mit der Mühle und deren Hofraithe nicht in unmit¬
telbarer Verbindung stehenden Güter in schiklichen Ab¬
teilungen zu Eigenrhu - m versteigert , und endlich
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4 ) über diese nämlichen Gülcrstücke Pachtsteigcrungsversuche
gemacht .

Eämmtliche Verhandlungen gehen im Posthause zu Ober -
lauchrii . gcn vor , und zwar der Verkauf und die Verpachtung
der einzelnen Eüierstücke

Freitags , den - 7 . Februar ,
und der Verkauf und die Verpachtung der Mühle selbst

Samstags , den , 3. Februar ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr .

Fremde Kaufs - und Pachtliebhaber haben sich mit obrig¬
keitlichen Zeugnissen über ihre Sittlichkeit und Vermögens -
nmstände auszuweisen .

Uebrigens können die Verkaufs - und Pachtbedingniffc je¬
derzeit auf diesseitiger Kanzlet eingesehen werden .

Lhiengen , den 7. Febr . 1824.
Großherzogliche Dsmaincnverwaltung .

Körncl .

Neckargemünd . ^ Versteigerung zweier Erb
i>e st a » d sh 0 sa » t h 1 i le . ^ Aus der Gantmasse des Bür¬
gers Konrad Herd old zu Klostcr - Lobenfelv werden zwei Erb -
destandShofanthcile , jeder aus einem Wohnhaus , Scheuer ,
Stallung , Hofraithe und 2S Morgen Ackers , Wiesen und
Garlcn bestehend, und worauf ein zur Großherzogi . Schaffne¬
rei daselast zu entrichtender Canon von 5 ff . 54 kr . 3 hl . Geld ,
3 Malt « .- .Korn , g Malter 6 Sr . Spelz und 9 Malter 6 Sr .
Haber lastet , bis

Donnerstag , den 26. Febr . l. I . , Vormittags , 0 Uhr,
in der Behausung des Nikolaus Freimüller zu Kloster -
Lobenftld vorbehaltlich zweimonatlicher Affixion an den Meist¬
bietenden auf dem Wege gerichtlichen Zugriffs versteigert .

Den allenfallsigcn Steigcrungsliebhabern wird hierbei er¬
öffnet , daß jeder Hofanthcil zu 40,0 fl . gerichtlich angeschla¬
gen sey , und Auswärtige sich wegen ihrer Zahlungsvermbgen -
hcit mit gerichtlichen Zeugnissen zu versehen haben.

Neckargemünd , den 3 , . Jan . 16 -4 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

L r a u b .

Ettlingen . fSclmü hl e - Ver steig erung . H Ge¬
org Hertwek , Bürger und Oelmüllcr von Malsch , hat
sich entschlossen , seine Oelmühle mit einer Presse und sechs
Gerstcnstämpsen , befindlich i » dem untern Stok des zwei -
ftbckigren Wohnhauses , dann im ober» Stok mit einer Kam¬
mer und Küche und zwei gedielten Speichern , dann unterm
Haus ein gewölbter Keiler , nebst 3o Ruthen dabei liegendem
Gras - und Baumgarten ,

den 26. d . M - , Vormittags 10 Uhr ,
im Wirthshanse zur Krone , unter annehmlichen Bedingungen
öffentlich versteigern zu lassen .

Auswärtige Liebhaber haben sich vor dem Steigerungsalt
mit legalen VcrmögenSzeugniffen zu legitimircn .

Ettlingen , den » >. Febr . , 824.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Ebel .

Pforzheim . sSchulden - Liquidation , ss Auf
die von Bijoutier und Modehänblcr Kvmberger dahier
vntcrm 12 . d . M . erfolgte Zahlungsunfähigkeits - Erklärung
wird hiermit Gant erkannt , deren Anfangstermin auf benann¬
ten Tag bestimmt und Tagfahrt zur Liquidation vor diesem
Obcramt auf

Montag , den 2Z. Februar ü . I . ,
« » geordnet , wobei die Gläubiger ihre Ansprüche und Vorzugs¬

rechte , bei Vermeidung des Ausschlusses geltend machen , und
I dm weiteren Verhandlungen anwohncn sollen , widrigenfalls
» die nach Stimmenmehrheit der Erschienenen gefaßten Beschlüsse

zur Ausführung gebracht werden .
Pforzheim , den - 6 . Jan . »824.

Großherzogliches Obcramt .
R i g g l e r .

Achern sSchulden - Liquidationss Gegen Ziegler
Ziprian Oscr in Gamshurst haben wir die Gant erkannt ,
und Liquidationsiagfahrt aus

Mittwoch , den 10 . März d . I - , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci anberaumt .

Ls werden daher sämnuliche Gläubiger aufgefordert , at»
gedachtem Lage und Stunde dahier zu erscheinen , und ihre
Forderungen , unter Vorlage ihrer etwaige » Schuldurkunden ,
in Originali vier beglaubten Abschriften geltend zu machen »
andernfalls sie damit nicht mehr gehört , und von der Masse
ausgeschlossen werden .

Achern , den 4> Febr . »824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Durlach . ^ Verlorne S ch ul d v ersch r ei bun g . ss
Eine vom Schullehrer Vorbach von Wöschbach zu Gunsten
der Pfarrfondsverrechimng daselbst ausgestellte Schuldverschrei¬
bung von Si fl . 40 kr . , und eine von jung Joseph Wipper »
von Wöschbach auf gedachte Fondvcrrechnung ausgestellte Schuld¬
verschreibung von 243 fl . , sind schon längere Zeit verloren ge¬
gangen ; die Besitzer dieser Obligationen werden deshalb auf -
geforvcrt , binnen 6 Wochen , a äato , ihre Ansprüche dar¬
auf vor diesseitiger Stelle geltend zu machen , widrigcnS die¬
selben , nach umloffcncr Frist , für amoriisirl erklärt werden .

Durlach , den >g . Jan . 18 - 4 .
GroßherzogUchcS Bezirksamt .

Baumgärtner .

Offen bürg , s B e k a n n t m a ch un g . ss Da unserer
Aufforderung vom 28 . Scpt . voigcn Jahres ungeachtet Nie¬
mand einen Anspruch auf den Schuldschein gellend gemacht
hat , welcher von Joseph Werner zu Ebersweier an Lorenz
Jokerst zu Vohlsbach über einhundert Gulden im Jahr »82 »
ausgestellt worden und verloren gegangen ist , so wird dieser
Schuldste, » « „ durch für unwirksam erklärt .

Ossenburz , de » 18 . Jan . 1824.
Großherzogliches Oberamt .

Beeck .

Karlsruhe . sVorladung . ss Christoph Dun kt
von Welschncureuth , welcher sich tm Monat Inn , v . I . aus
seiner Heimalh ohne Erlaubniß auf die Wanderschaft begeben
hat , wird hiermit unter dem Präjudiz öffentlich vorgeladm ,
daß wenn er sich

binnen 4 Wochen
nicht bei diesseitiger Stelle sistire , gegen ihn nach den Landes »
gesehen verfahren werde.

Karlsruhe , den 3 ->. Jan . 2824.
Großherzogliches Landamt .

» . Fischer .

Achern . s E d i kta ll a du n g . Î Der Vürgerssohn Ma -
«häuS Ernst , von Ochnöbach , hat sich im Jahre 1797 von
Hause entfernt , und soll bei dem Kaiser !. Königl . Oe -streichi -
schen Regiment Bender als Soldat cingctrettn sen » , oh » - daß
er bisher etwas von sich hat hören lassen . Aus Andringen
seiner Verwandten wird derselbe , oder seine Lcibc^ rheii , auf «
gefordert ,
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binnen Frist von 9 Monaten

sich dahier zu meide» . andernfalls er für verschollen erklärt ,
und sei» i » 124 fl . 48 kr. bestehendes Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten , geg . n Kauiionsleistung , ausgefolgt wird .

Sichern, den 29. Jan . 182 -; .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern -
Bruchsal . sEdiktalladung . fi Barbara LabuS

von Forst , geboren den 20 . Januar >764 , entfernte sich im
Jahr 1794 von Hause , und ließ inzwischen nichts mehr vvo
sich hören . Sie oder ihre etwaige LcibrSerbcn werden daher
aufgefordert , sich

binnen einem Jahre
um so gewisser dahier zu sistiren , als sie sonst für verschollen
erklärt , und ihr unicr vormundschaftlicher Verwaltung stehen¬
des , ungefähr 479 fl- 5 o kr . betragendes Vcrmbgen ihren näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besiz überlassen werden soll .

Bruchsal , den 23 . Jan . 1824.
Großhcrzogliches Oberamt .

G e m e h l .

Gengenbach . sEdiklalladung . fi Ignaz Naßal
von hier har sich im Jahr , 802 alS Zimmcrgcseli auf die
Wanderschaft nach Oestreich begeben , ohne von seinem Auf¬
enthalte Nachricht zu geben. Derselbe oder seine etwaigen
LeibeScrbcn werden hiermit aufgefordert , sich

binnen einem Jahr
dahier zu melden , und das in Zl6 fl . bestehende Vermögen
in Empfang zu nehmen , widrigcns solches Vesten Anvcrwanv -
ten , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Besiz gegeben
werden wird .

Gengenbach , den 16. Jan . >624.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Bossi .

Pforzheim , lfEdiktalladung . fi Michel Holz¬
hauer von Ticfcnbrvnn ist schon vor beinahe 60 Jahren nach
Ungarn ausgewandert ; derselbe wird als verschollen erklärt
werden , wenn er nicht

innerhalb eines Jahres
dahier sich melden , und sein Vermögen , um dessen für¬
sorgliche Zutheilung die Verwandten gebeten haben , in Em¬
pfang nehmen wird .

Pforzheim , den Z . Febr . 1824.
Großhcrzogliches Oberamt .

Pfullendorf . sEdi ktal l a d u ng .; Lorenz Siegle
von Großstadelhofcn , welcher sich bereits vor so Jahren unter
das K. K . Oestreich . Militär anwerben , und während dieser
Zeit weder von seinem Aufenthalt noch Leben etwas hören ließ,
wird hiermit aufgefordert , sich

binnen einem Jahr
s äaw um so gewisser dahier zu stellen , widrigenfalls sein
vorhandenes Vermögen nach Umlauf dieser Frist seinen näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besiz hinaus gegeben wird .

Pfullendorf , den 4 . Jan . 2824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Kolb .
Rastatt . sEdiktalladung . fi Der , unbekannt wo,

seil S4 Jahren abwesende Hafner Stephan Hirt , aus Gag -
genau , oder dessen allensallsige LeibkSerbe« , werden ««durch
ausgesordert ,

binnen Jahresfrist
von Ihrem Leben oder Aufenthalt anher Nachricht zu erthei «
len , widrjgenS das unter Pflegschaft stehende Vermögen den
bekannten nächsten Erben in fürsorglichen Besiz werde gege¬
ben werden .

Rastatt , den 3 . Febr . , 824.
Großhcrzogliches Sberamt . t

Müller .

Sinsheim . sfEdiktalladung . fi Der schon seit 3»
Jahren abwesende Johann Georg Zick , vonHoffenheim , » der
dessen LcibeSerben, werden hiermit aufgefordcrt , sich , v »t»
heute an ,

binnen zwölf Monaten
zur Empfangnahme seines in 307 fl . 2 ? kr . bestehenden Ver¬
mögens dahier bei Amt zu melden , widrigenfalls Zick für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermbzcn seinen nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besiz gegen Sicherheitsleistung anSgcfvlgr
werden wird .

SinSheim , den 29 . Jan . 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .

Bruchsal . sVerschollenheits - Erklärung .;
Da Georg Heinrich Fischer , von Karlsdvrf , vhngeachtet der
diesseitigen öffentlichen Vorladung vom 19. Januar 182, .
Nr . 12S7 , sich inzwischen bahicr nicht sistirle , so wird dersel¬
be nun für verschollen erklärt , und verordnet , daß sein Ver .
mögen an seine nächste Erben , in fürsorglichen Besiz überlas¬
sen werden soll.

Bruchsal , den 28. Jan . 2824.
Großherzogliches Bezirksamt .

G e m e h l.

Karlsruhe . sVerschollenheitS - Erklärung . ;
Da sich Friedrich Rachel von hier auf die an ihn ergangene
öffentliche Vorladung weder gestellt , noch Nachricht von sich
gegeben hat , so wird derselbe hiermit für verschollen erklärt ,
und dessen Erben in den fürsorglichen Besiz seines i » beiläu¬
fig 400 fl : bestehenden Vermögens , gegen Sicherheitsleistung »
« ingewiesen.

Karlsruhe , den 20 . Jan . 2624 .
GroßerzoglichcS Stadtamt .

Emmendingen . lfVerscholltnhtits - Erklä¬
rung . ; Katharina Lehn iS , von Köndringen , welch « dk»
öffentlichen Vorladung vom 27. Nov . 2822 nicht Folge gelei¬
stet hat , wird jezr für verschollen erklärt , und ihr Vermöge «
den nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besiz überlassen .

Emmenbingen , den 29. Jan . 2824.
Großhcrzogliches Oberamt .

S t L s s e r.

SinSheim . sVerschollenheits - Erklärung .;
Da der abwesende und unterm 24 . Dez . 2822 ediktaliter vor «
geladene Johann Adam Steeg er von Kirchard , oder dessen
LeideScrben, sich binnen der gesezte» zwölfmvnatlichen Frist
nicht gemeldet haben , so wird Steeger hiermit als verschol¬
len erklärt , und sein Vermögen wird seinen sich darum gemel¬
det habenden nächsten Anverwandten i» fürsorgliche » Besiz,
gegen Sicherheitsleistung , auSgcfolgt .

Sinsheim , den 22 . Jan . 2624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

